
 

 

Die Universitätsgesellschaft Kassel e.V.  
trauert um ihr Ehrenmitglied Dr. Burghard Vilmar 
 
15 Jahre lang war Vilmar Vorsitzender des KHB. 
 
Tatkräftige Organisation, gepaart mit handfester regionaler Verbundenheit und strategischem 
Handeln im politisch-wirtschaftlichen Raum lagen dem ehemaligen Regierungspräsidenten von 
Kassel (1975-1978 und 1984-1987) und Staatssekretär im Kultusministerium (1978 bis 1984) Vilmar 
durchaus.  
 
1988 übernahm er den Vorsitz bei der Freundesgesellschaft der Kasseler Universität, dem Kasseler 
Hochschulbund e.V.. Dr. Vilmar hat sich mit seinen zur Verfügung stehenden Mitteln: Professionalität, 
Stabilität, unermüdlichen Einsatz und dank seiner herausragenden Vernetzung in der Region 
Nordhessen mit diesem Amt voll für die Belange der jungen Universität - zu der Zeit noch GhK - 
eingesetzt. Ob regionale Wirtschaft, öffentliche Institutionen, Parteien, Kommunen oder Verbände – 
er hat alle in ein Boot geholt und gemeinsam mit dem GhK-Präsidium hat sein Engagement zu einem 
großen Entwicklungsschub für die Universität geführt. 
 
Weitblick und der Wille nach einer Universität in Kassel, die auf nationaler und internationaler Ebene 
bekannt wird, prägten sein Wirken. Noch bis heute unvergessen ist die beispiellose Einwerbung von 
Mitteln für das Gästehaus und die unter seiner Federführung entstandene Stiftung Internationale 
Beziehungen und Gästehaus der Universität Kassel.  
 
Auch das Ziel, dass die Bevölkerung Zugang zu dem breiten Spektrum von Forschung und Lehre 
erhielt und die Wirtschaft von der Uni profitieren konnte, wurde konsequent unter Vilmar 
weiterentwickelt.  
 
Der KHB förderte die Kasseler Hochschulwochen, Veranstaltungen, Freitische, Symposien, Ring-
Vorlesungen oder die Haydauer Hochschulgespräche. Ein zweiter Arbeitsschwerpunkt war die 
Förderung der Wissenschaft und des wissenschaftlichen Nachwuchses, insbesondere durch die 
Vergabe des bis heute verliehenen „Georg-Forster-Preises“ für herausragende wissenschaftliche 
Nachwuchsarbeiten und Reisekostenzuschüsse zu Kongressen.  All diese Bemühungen hat er 
maßgeblich unterstützt, mit vorangetrieben und haben zum Teil bis heute Gültigkeit.  
 
Die letzten drei Jahre als stellv. Vorsitzender sah Vilmar als Übergangs- und Einarbeitungsphase 
einer neuen Generation, bevor er sich in 2006 in ein „normales Mitgliedsleben“ verabschiedete. 
2011 wurde Vilmar die Ehrenmitgliedschaft der Universitätsgesellschaft Kassel e.V. verliehen. 
 
Danke Dr. Burghard Vilmar. Wir werden Ihnen ein ehrendes Andenken bewahren!  
 
Universitätsgesellschaft Kassel e.V. 
DER VORSTAND 

 


